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habe bei Neuanfertigung von Schausammlungspräparaten der Kgl.

Landesanstalt für Wasserhygiene in Berlin-Dahlem dieses vereinfachte

Verfahren angewandt und bis jetzt — nach etwa einem halben

Jahre — keine Nachteile desselben bemerkt. Vorteile desselben

scheinen mir seine Billigkeit sowie seine einfache und zeitersparende

Anwendung zu sein. Das von mir benutzte Randpapier ^ ist matt-

schwarz, 1,3 cm breit, auf einer Seite mit gut haftendem Klebstoff

bestrichen, kräftig und nach Anfeuchtung doch anschmiegsam. Das

aufgerollte Randpapier kann in eine handliche Klebemaschine, die

aus einem Abroller, Anfeuchter und Abschneider besteht, eingesetzt

werden, doch bietet die Anwendung des Papieres auch ohne diesen

Apparat keine Schwierigkeit.

Die Anwendung des Randpapieres geschieht folgendermaßen:

Ist der Deckel eines Vierkantglases aufgekittet, so wird ein ange-

feuchteter Streifen Randpapier so um die obere Kante des Glases

gelegt, daß der obere Rand des Papieres wenigstens einige Millimeter

— je nach der Größe des Glases — über den Deckelrand hervor-

ragt. Der überstehende Teil des Papieres wird dann nach innen

umgedrückt und auf den Glasrand aufgepreßt.

Erfolgt bei fertigen Präparaten infolge Temparaturschwankungen

einmal ein Austreten von Flüssigkeit durch den Deckelkitt, so bedarf

es nur einer Abwaschung der äußeren Glaswand, oder der Rand-

streifen wird angefeuchtet, losgelöst und ersetzt, während der gleiche

Vorfall bei Gläsern mit Lackrand umständlichere Arbeit erfordert.

2. Deutsche Zoologische Gesellschaft.

Der Vorstand hat beschlossen, infolge der Portdauer des Krieges

auch in diesem Jahre keine Jahresversammlung einzuberufen.

Berlin, den 15. Oktober 1916.

I. A.: A. Brauer,
Schriftführer.

III. Personal-Notizen.

An der Universität Zagreb (Kroatien) habilitierte sich Dr. Kru-

noslav BaMc, Kustos amZool. Museum, als Privatdozent für Zoologie.

6 Ich benutzte das unter der Bezeichnung »Einfaßpapier« bei A. Wertheim,
Berlin, käufliche ßandpapier von R. Talbot, Berlin S. 42 (50 m 50^); die

Klebemaschine ist bei der gleichen Firma käuflich.

Druck von Breitkopf & Härtel in Leipzig.
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